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Redaktionsschluss für die übernächste
Ausgabe des Stadtkuriers 
am Freitag, den 20.11.2020
ist Freitag, der 06.11.2020

Vieles ist in diesem Jahr anders.
Eines bleibt: Am 14. November
steht die gesamte Sachsenland-
halle unter dem Motto „Job-
börse, die bringt mich weiter!“ 

50 Unternehmen, vom Handwerker bis zum Hochtechnolo-
giebetrieb, stehen an diesem Samstag von 09:00 bis 13:00
Uhr mit ihren Ausbildungs- und Stellenangeboten zur Ver-
fügung. Auch die Arbeitsagentur ist mit ihren Mitarbeitern
vor Ort. Hier können Sie sich über alle verfügbaren Stellen-
angebote in der Region informieren.

Die Börse bietet eine gute Plattform zum direkten Austausch
zwischen interessierten künftigen Mitarbeitern und Arbeit-
gebern. Den Hallenplan mit der „Einbahnstraßenregelung“
finden Sie auf Seite 9 dieses Stadtkuriers.

Unter den besonderen Bedingungen des Jahres 2020 stellen
wir uns der Herausforderung, bitten jedoch um Folgendes:

• Bitte kommen Sie nur zur Messe, wenn Sie gesund sind!
• Bitte tragen Sie in der Halle eine Mund-Nasen-Bedeckung

und halten Sie Abstand.
• Bitte registrieren Sie sich vor dem Betreten der Halle mit-

tels des nebenstehenden QR-Codes.

Die Besucheranzahl, die sich zeitgleich in der Halle befinden
darf, ist auf 500 limitiert.

Bitte nutzen Sie daher auch die erfahrungsgemäß geringer
frequentierte Mittagszeit.

Vielen Dank!

Auf Styling und Catering muss diesmal verzichtet werden.
Auch die Beratung zu Bewerbungsmappen kann leider nicht
erfolgen. 
Bewährtes bleibt jedoch auch im Jahr 2020 erhalten: Ein Fo-
tograf wird kostenlos professionelle Bewerbungsfotos an-
fertigen. Bitte dafür einen USB-Stick mitbringen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Bitte bleiben Sie gesund!

Wirtschaftsförderung Glauchau                                           

14. November 2020: Jobbörse in 
der Sachsenlandhalle in Glauchau

Jobbörse in der 
Sachsenlandhalle Glauchau

14. November 2020 
von 09:00 bis 13:00 Uhr

❑



Informationen der Sächsischen
Staatsregierung

Um das Ansteckungsrisiko mit dem Corona-Virus wei-
ter zu reduzieren, hat die Sächsische Staatsregierung
verschiedene Allgemeinverfügungen und Verordnun-
gen zum Vollzug des Infektionsschutzgesetzes erlas-
sen. 

Auf der Webseite www.coronavirus.sachsen.de fin-
den Sie dazu alle aktuellen Informationen.

Informationen des 
Robert-Koch-Institutes

Aktuelle Informationen finden Sie unter www.rki.de

Informationen der 
Stadt Glauchau

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung

Die Glauchauer Stadtverwaltung ist für den Publi-
kumsverkehr geöffnet. Gesprächstermine im Standes-
amt sind weiterhin nur nach einer vorherigen
Terminvereinbarung möglich. 

(Stand 16.10.2020. Über eventuelle Änderungen In-
formieren Sie sich bitte auf der Internetseite der Stadt
Glauchau: www.glauchau.de)

Städtische Kultureinrichtungen

Stadt- und Kreisbibliothek im Schloss:
Die Stadt- und Kreisbibliothek hat zu den regulären
Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr geöffnet. In
den Räumlichkeiten der Bibliothek ist ein Sicherheits-
abstand von 1,5 Metern einzuhalten. Ferner wird das
Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung empfohlen.
Weitere Informationen unter https://glauchau.biblio-
theca-open.de 

Glauchauer Museum: 
Das Glauchauer Museum hat ebenfalls zu den regulä-
ren Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr ge -
öffnet. In den Räumlichkeiten des Museums ist ein
Sicherheitsabstand von 1,5 Metern einzuhalten. Ferner
wird das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung emp-
fohlen.

Glauchauer Stadttheater: 
Es finden Konzerte und Veranstaltungen unter Ein -
haltung von speziellen Hygieneauflagen statt. Der 
Mindestabstand von 1,5 Metern ist einzuhalten. Eine
Mund-Nasen-Bedeckung muss während der Veran-
staltungen nicht getragen werden.

Bitte informieren Sie sich bezüglich der aktuellen 
Entwicklungen und geplanten Veranstaltungen auf 
den Seiten des Stadttheaters unter: https://www.
glauchau.de/glauchau/content/21/04112003141149.
asp

Information zu sonstigen Einrichtungen/
Sehenswürdigkeiten

Bismarckturm:
Bis zum 30.11.2020 werden für den Bismarckturm
keine öffentlichen Begehungstermine angeboten. Es
ist jedoch möglich, den Turm in kleineren Gruppen bis
maximal 15 Personen unter Einhaltung der Hygiene-
regeln zu begehen. Führungen sind ebenfalls möglich.
Auch für Schulklassen und Gruppen von Kindertages-
stätten wird diese Möglichkeit eingeräumt, wenn die
Hygieneregeln eingehalten werden. Die Begehung des
Turmes ist nur nach einer vorherigen Anmeldung
möglich. Folgende Anmeldemöglichkeiten können Sie
dafür nutzen:

Telefon: 0175/9190080 (Herr Schindler, Fremden -
verkehrsverein Schönburger Land e. V.)
per Mail: Gesau2014@t-online.de oder 
m.koop@glauchau.de

Bei der Begehung des Turmes und bei Führungen ist
eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Ferner sind
Abstands- und Hygieneregeln zu beachten.

„Dienersche Gänge“:
In den „Dienerschen Gängen“ finden derzeit keine
Führungen statt.

Informationen für Firmen 
und Gewerbetreibende

Sie erhalten unter den aufgeführten Angaben und Kon-
takten aktuelle Informationen und Links zu Angeboten
von Behörden, der Bundesagentur für Arbeit und der
Wirtschaftskammern.

Informationen der Westsächsischen Entwicklungs-
und Beratungsgesellschaft Glauchau mbH 

Sie können die Glauchauer Wirtschaftsförderung (we-
berag mbH) kontaktieren. 
Auf der Seite der weberag mbH finden Sie ebenfalls
Informationen für Firmen und Gewerbetreibende:
www.weberag-mbh.de

Information zum Kurzarbeitergeld
Auf den Seiten der Bundesagentur für Arbeit finden
Sie Informationen zu den Themen Kurzarbeit und
Kurzarbeitergeld: www.arbeitsagentur.de

Informationen der Industrie- und Handelskammer
Chemnitz

Aktuelle Informationen sowie hilfreiche Links hat die
IHK Chemnitz zusammengestellt:
www.chemnitz.ihk24.de

Informationen des Sächsischen Staatsministeriums
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
Auf den Seiten des Staatsministeriums finden Sie In-
formationen über mögliche Unterstützungen für säch-
sische Unternehmen: www.smwa.sachsen.de

Informationen der Sächsischen Aufbaubank
Einzelunternehmer, Freiberufler und Kleinstunterneh-
men in Sachsen können das Soforthilfe-Darlehen
„Sachsen hilft sofort“ beantragen. Alle Informationen
zu diesem Darlehen sowie zu aktuellen Informationen
der Sächsischen Aufbaubank (SAB) im Zusammen-
hang mit der Coronakrise finden Sie auf der Website
der SAB: www.sab.sachsen.de

Informationen des Bundeswirtschaftsministeriums
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie
bietet eine Hotline für Unternehmen an. Weiterhin 
finden Sie auf den Seiten des Ministeriums Infor -
mationen über mögliche Unterstützungen für Unter-
nehmen: www.bmwi.de                                          ❑
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Bürgerpolizist zu sprechen
Einmal im Monat findet dienstags eine gemeinsame
Sprechstunde des Bürgerpolizisten und des Ord-
nungsamtsleiters der Stadt Glauchau statt. 

Nächster Termin: Dienstag, 03. November 2020

Die Sprechstunde ist von 16:00 – 18:00 Uhr im 
Rathaus Glauchau, Markt 1, Zimmer 6.11.              ❑

Baustellen in der Region
Ort, Name der Straße/Verbindung              Art der Maßnahme und der verkehrlichen               Umleitungsempfehlung                               voraussichtliche
                                                                    Auswirkungen                                                                                                                                 Dauer der Baustelle

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                             über S 288 (Ortsumgehung)                         voraussichtlich bis
Meeraner Straße                                          Straßenbau                                                                                                                                      20.11.2020

Glauchau,                                                     Vollsperrung in 3 Bauabschnitten,                                                                                                   voraussichtlich bis 
Karlstraße und                                             Kanalbau                                                                                                                                         30.11.2020
umliegende Nebenstraßen

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
Leipziger Straße                                           Abbruch Gebäude                                                                                                                            18.12.2020
                                                                                                                                                      
Glauchau,                                                     halbseitige Sperrung,                                                                                                                      voraussichtlich bis
Große Weberstraße                                     Gebäudeabsicherung                                                                                                                      31.12.2020

Unter www.glauchau.de können Sie den aktuellen Baustellenreport aufrufen. Jede oben aufgeführte Verkehrsraumeinschränkung beruht auf von 
Bau unternehmen beantragten und von der Stadtverwaltung genehmigten Maßnahmen. Für die Einhaltung der Termine zeichnen die Bauunternehmen verantwortlich.  ❑

Aktuelle Informationen aufgrund der Corona-Pandemie



am Donnerstag, dem 29.10.2020, um 18:30 Uhr
Rathaus, Ratssaal, Zi.-Nr. 1.16, 08371 Glauchau 

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung
2. Bekanntgaben und Informationen der Verwaltung
3. Anfragen der Stadträte
4. Einwohnerfragestunde
5. Behandlung von Anträgen nach § 36 Abs. 5 

Satz 1 der Sächsischen Gemeindeordnung
5.1 Antrag der Fraktion Freie Wählergemeinschaft

Glauchau e. V.
hier: Prüfauftrag überplanmäßige Aufwendung für
die Kindertagesstätte „Minis und Maxis“
(Vorlagen-Nr.: 2020/151; beschließend)

6. Wahl zur Nachbesetzung des Jugendbeirates
(Vorlagen-Nr.: 2020/133; beschließend)

7. Weisungsbeschluss hinsichtlich einer Vorabaus-
schüttung durch die Überlandwerke Glauchau
GmbH
(Vorlagen-Nr.: 2020/157; beschließend)

8. Weisungsbeschluss zur Änderung von § 6 Abs. 1
des Gesellschaftsvertrages der Städtischen Alten-
heim Glauchau gemeinnützig GmbH
(Vorlagen-Nr.: 2020/160; beschließend)

9. Neufassung der Wasserwehrsatzung der Großen
Kreisstadt Glauchau
(Vorlagen-Nr.: 2020/143; beschließend)

10. Unechte Deckung des Mehraufwands im Bereich
der Zuweisungen und Zuschüsse an freie Träger
von Kindertageseinrichtungen und Kindertages-
pflege
(Vorlagen-Nr.: 2020/120; beschließend)

11. 1. Änderungssatzung zur Satzung der Großen
Kreisstadt Glauchau zur Förderung von Kindern in
Kindertageseinrichtungen und in Kindertages-
pflege sowie über die Erhebung von Elternbei -
trägen (Kita-Satzung)
(Vorlagen-Nr.: 2020/144; beschließend)

12. Vergabe nach VOL/A: Lieferung von Notebooks
mit Zubehör im Rahmen der Mobile-Endgeräte-
Förderverordnung
(Vorlagen-Nr.: 2020/161; beschließend)

13. Aufstellungsbeschluss 2. Änderung des Bebau-
ungsplans Nr. 1-2 „Damaschkeweg/Talstraße“
(Vorlagen-Nr.: 2020/147; beschließend)

14. Beschluss über den Erlass einer Veränderungs-
sperre als Satzung für den Geltungsbereich 
der 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1-2 
„Damaschkeweg/Talstraße“
(Vorlagen-Nr.: 2020/148; beschließend)
 

15. Beschluss des Bauprogrammes zum Vorhaben
grundhafter Straßenbau Luisenstraße im Zuge der
Leitungsbaumaßnahme der WAD GmbH und des
RZV
(Vorlagen-Nr.: 2020/153; beschließend)

16. Beschluss zum Bauprogramm 2. Bauabschnitt
Bismarckturm
(Vorlagen-Nr.: 2020/038; beschließend)

17. Einbringung des Doppelhaushaltes für die Jahre
2021/2022

       
Es schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an.

Dr. Peter Dresler
Oberbürgermeister                                                  ❑
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der Stadtverwaltung 
Glauchau 65555

für Hinweise und Kritiken zu Problemen der Ord-
nung, Sicherheit und Sauberkeit wie
– Verschmutzungen von Straßen und Gehwegen
– Sachbeschädigungen/Graffiti
– wilden Müllablagerungen
– Umweltverschmutzungen

Durch Anrufbeantworter wird die Erreichbarkeit
der Stadtverwaltung Glauchau auch außerhalb der
Dienstzeiten gewährleistet.

Das Bürgertelefon ist kein Notruftelefon und 
ersetzt nicht den Polizeiruf 110!

Bürgertelefon

Über laufende Ausschreibungen informieren Sie sich auch über die Internet-Präsentation der Großen Kreis-
stadt Glauchau unter www.glauchau.de.                                                                                                     ❐

Laufende Ausschreibungen der 
Stadtverwaltung Glauchau nach VOB/A bzw. VOL/A 

Ich lieb' den Herbst mit seinem Licht,
er spielt mit Farben und verspricht,

dass alles immer wieder neu entstehe
und nichts sich vergebens im Kreise drehe.

Was auch so golden in den Himmel steigt,
und uns den rechten Weg zeigt,

in diesem Licht lässt sich gut wohnen,
Bestreben wird sich irgendwann doch lohnen.
       

       
                  Jo M. Wysser

Spruch der Woche

Nationale Vergabe – Öffentliche Ausschreibung –
VOB/A
Abbruch und Entsorgung der Aufbauten auf dem
Gelände des ehem. Fahrzeuggetriebewerkes II – 
1. Teilprojekt „Abbruch“
08371 Glauchau, Färberstraße 27
Los 1 – Baustelleneinrichtung
Submission: 17.11.2020, 13:30 Uhr
Los 2 – Abbruch und Entsorgung der aufgehenden
Bausubstanz
Submission: 17.11.2020, 14:30 Uhr

(veröffentlicht am 06.10.2020 auf eVergabe.de, 
am 07.10.2020 auf Vergabe24.de, am 07.10.2020 
auf Bund.de (Kurzform) und am 09.10.2020 in 
der Ausgabe 41/2020 des Sächsischen Ausschrei-
bungsblattes)

Nationale Vergabe – Öffentliche Ausschreibung –
VOL
Administrative Unterstützung der Projektträger und
der Stadt im ESF-Gebiet Glauchau
08371 Glauchau
Los – Administrative Unterstützung der Projekt -
träger und der Stadt im ESF-Gebiet Glauchau
Angebotsabgabe bis: 30.10.2020, 12:00 Uhr

(veröffentlicht am 12.10.2020 auf eVergabe.de, 
am 13.10.2020 auf Vergabe24.de, am 13.10.2020 
auf Bund.de (Kurzform) und am 16.10.2020 in 
der Ausgabe 42/2020 des Sächsischen Ausschrei-
bungsblattes)
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Veröffentlichung eines öffentlich
gefassten Beschlusses in der
Sitzung des Technischen 
Ausschusses vom 05.10.2020
Zu folgendem Tagesordnungspunkt wurde ein Be-
schluss gefasst: 

Zustimmung zur Förderung der privaten Baumaß-
nahme Nicolaistraße 9 aus Städtebaufördermitteln im
Rahmen des Fördergebiets Städtebaulicher Denkmal-
schutz „Stadtkern und Lange Vorstadt“
Beschluss-Nr.: 2020/114                                         ❑

Einladung zur 15. (10.) Sitzung des Stadtrates

Einladung zur 10. (6.) Sitzung
des Technischen Ausschusses
am Montag, dem 02.11.2020, um 18:30 Uhr 
Rathaus, Ratssaal, Zi.-Nr. 1.16, 08371 Glauchau 

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung
2. Bekanntgaben und Informationen der Verwaltung
3. Anfragen der Stadträte
4. Einwohnerfragestunde
5. Ausnahmen von den Festsetzungen der Altstadt-

gestaltungssatzung
6. Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für die

Maßnahme Sohlberäumung/Böschungsinstand-
setzung unbekanntes Gewässer Forststraße (ID-
Nr. 5484) in 08371 Glauchau OT Niederlungwitz
(Vorlagen-Nr.: 2020/152; beschließend) 

7. Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für die
Maßnahme „grundhafter Straßenbau Luisenstraße
im Zuge der Leitungsbaumaßnahme der WAD
GmbH und des RZV“
(Vorlagen-Nr.: 2020/155; beschließend)

8. Beschaffung eines Großtanklöschfahrzeuges
(Vorlagen-Nr.: 2020/142; beschließend)

Es schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an.

Dr. Peter Dresler
Oberbürgermeister                                                  ❑



4
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Stadt- und Kreisbibliothek Glauchau 
„150 Jahre Friedhof Glauchau – Erinnerungen &
Aktuelle Bezüge“
Am Dienstag, 10.11.2020, 18:30 Uhr findet im Lesesaal der Glauchauer Stadt-
und Kreisbibliothek im Schloss Forderglauchau eine heimatgeschichtliche Veran-
staltung statt. 
Der Glauchauer Hobbyhistoriker Peter Dittmann stellt seine neue Broschüre vor,
die im Zusammenhang mit dem vorjährigen Friedhofsjubiläum entstanden ist.
Darin werden sowohl historische Aspekte erläutert, aber auch viele Bezüge zur
heutigen Zeit vorgestellt. 
Ein eigenständiges Kapitel beschäftigt sich mit Seuchen und Infektionskrankheiten
in der Geschichte von Glauchau, darunter das Wirken der Spanischen Grippe 1918
in der Region. 
Umrahmt wird diese Veranstaltung durch ausgestellte Werke des Malteams Glau-
chau unter der Leitung von Susann Riedel. 

Der Eintritt ist frei. Aufgrund der geltenden Vorschriften sind maximal 30 Besucher
zugelassen, eine telefonische Voranmeldung in der Bibliothek Glauchau wird em -
pfohlen, Tel.: 03763/3728.

Stadt- und Kreisbibliothek                                                                                      

Lesungen im November 
Stadt-und Kreisbibliothek 
„Georgius-Agricola“
Lesesaal, 
Schlossplatz 5a, 08371 Glauchau

Freitag, 20.11.2020, 15:00 und 16:00 Uhr, 
Lesesaal der Bibliothek 
Geschichten um 4 

Aus Anlass des bundesweiten Vorlesetags finden zwei
Veranstaltungen statt. Unsere Vorlesepatinnen erwarten euch zum Kamishibai,
dem japanischen Erzähltheater. Bitte unbedingt eine Taschenlampe mitbringen und
unter Tel.: 03763/3728 anmelden, da die Plätze begrenzt sind.

Eintritt frei.

Mittwoch, 25.11.2020, 19:00 Uhr, Lesesaal der Bibliothek
Morgen, Kinder, wird’s was geben – Morde vor und zur Weihnachtszeit

Was muss man nicht alles zur Weihnachtszeit bedenken? Wer wird eingeladen,
wer nicht? Wer besorgt den Baum? Wer dekoriert ihn? Was soll man kochen und
wer geht einkaufen? Wer bekommt etwas geschenkt und wenn ja, wieviel? Da
kann man schon mal verrückt werden, auch mal an Mord denken … dies erledigt
Alexander G. Schäfer mit Hilfe einiger Krimiautoren für Sie. Er nimmt den Mord
sozusagen schon voraus und sorgt so für ein schönes behagliches Weihnachts-
fest.

Eintritt: 10,00 Euro

B. Jacob
Leiterin der Stadt- und Kreisbibliothek                                                                ❑

Veranstaltungen im November
Museum und Kunstsammlungen 
Schloss Hinterglauchau 
Schlossplatz 5a, 
08371 Glauchau

Freitag, 13.11.2020, 19:00 Uhr 
„Von Glücksbringern und Unheilsboten“
An einem Freitag den 13. widmet sich Gästeführer Michael Kreskowsky dem
Thema Glaube und Aberglaube. Was macht ein vierblättriges Kleeblatt oder den
Schornsteinfeger zum Glückssymbol? Oder lässt die schwarze Katze zum Über-
bringer von Unglück werden? Erfahren Sie in humorvoller, unterhaltsamer Weise
alles rund um den Aberglauben und wie er unser tägliches Leben beeinflusst.

Donnerstag, 19.11.2020, 14:30 Uhr  
„Museumscafé“ für Senioren und Geschichtsinteressierte 
Wir wollen gemeinsam mit Ihnen in die Vergangenheit blicken. Das Jahr 2020
steht ganz im Zeichen der Industriekultur. Auch das „Museumscafé“ widmet sich
in diesem Jahr dem Thema und stellt die industrielle Entwicklung und damit ein-
hergehende Veränderungen und Neuerungen in der Stadt Glauchau in den Fokus. 
Alle sind herzlich eingeladen, bei Kaffee und Kuchen ihre Erinnerungen mit uns
zu teilen. 

Die Veranstaltungen finden im Weißen Gewölbe – barrierefreier Zugang – statt.
Für beide Veranstaltungen bitten wir um telefonische Voranmeldung unter Tel.
03763/777580 oder per E-Mail schlossmuseum@glauchau.de.

W. Glöckner
Leiterin Museum und Kunstsammlung                                                               ❑

❑

Glauchau im Internet: 
www.glauchau.de



5

20I2020 – Nichtamtlicher Teil

Die Ende Juli angestoßene und zunächst bis zum 31. August 2020 laufende
Namenssuche für den neuen Park an der Schlachthofstraße/Ecke Heinrich-
Heine-Straße wird verlängert. Den Glauchauer Bürgerinnen und Bürgern wird
noch bis zum Jahresende 2020 die Möglichkeit gegeben, weitere Vorschläge
und Ideen zu unterbreiten. Bisher sind elf Namensvorschläge von vier ver-
schiedenen Personen eingegangen. Ergänzend dazu hat die Stadtverwaltung
drei eigene Vorschläge in die Diskussion beziehungsweise den Auswahlpro-
zess eingebracht. 

Folgende Namensvorschläge liegen bislang vor (Reihenfolge ohne Wertung):

Namensvorschläge von Bürgerinnen und Bürgern

•      Palatherum-Park
•      Palatherum
•      Juri Gagarin Park
•      Stefan Heym Park
•      Bertolt Brecht Park
•      Erich Mühsam Park
•      Georg Elser Park
•      Erich Kästner Park

•      Esther Bejarano Park
•      Rhododendronpark am Scherberg
•      (Wehrleiter) Clemens-Park

Namensvorschläge der Stadtverwaltung Glauchau

•      Scherbergpark
•      Stadtteilpark Scherberg
•      Heinrich-Heine-Park

Bis zum 31. Dezember 2020 können noch weitere Vorschläge eingereicht wer-
den. Per E-Mail an stadtplanung@glauchau.de oder über den Postweg an:

Stadtverwaltung Glauchau
Fachbereich Planen und Bauen
Markt 1
08371 Glauchau

Der Stadtrat wird Anfang 2021 über die vorliegenden Vorschläge beraten und
eine Entscheidung treffen.                                                                     ❑

Namenssuche für neuen Park geht in die Verlängerung

Am 03.10.2020 jährte sich die Wiedervereinigung der beiden deutschen Staaten
zum 30. Mal. Aus Anlass dieses besonderen Jubiläums präsentiert die Stadt -
verwaltung Glauchau seit dem 15.10.2020 eine Ausstellung zu den bewegten Zeiten
der Jahre 1989 und 1990. Die Ausstellung kann während der allgemeinen Öff-
nungszeiten des Rathauses im Foyer des Ratssaales (1. Etage) besichtigt werden.

Die Ausstellung besteht aus zwei Teilen. Den ersten Teil bildet die von der Bundes-
stiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur erarbeitete Ausstellung „Von der Fried-
lichen Revolution zur deutschen Einheit“. Sie wirft Schlaglichter auf die Jahre
1989/90 und erinnert zum Beispiel an den Protest gegen die Fälschung der DDR-
Kommunalwahlen, die Fluchtbewegung im Sommer 1989 und die Massenproteste
im darauffolgenden Herbst. Bedeutende historische Ereignisse, die letztlich zum
Fall der Mauer und Niedergang der SED-Herrschaft führten. Darüber hinaus werden
die Selbstdemokratisierung der DDR, die deutsch-deutsche Solidarität und wichtige
außenpolitische Weichenstellungen auf dem Weg zur Deutschen Einheit beleuchtet. 

Die Ausstellung der Bundesstiftung wird durch Schautafeln der Stadtverwaltung
Glauchau ergänzt, die sich speziell mit den Ereignissen in der Stadt Glauchau bzw.

im damaligen Kreis Glauchau beschäftigen. Hierzu haben Dr. Günther Bormann,
Ulrich Schleife sowie Dr. Peter Dresler Texte und Erinnerungen zu den Gescheh-
nissen beigesteuert. Ferner möchten wir uns bei Reiner Schottstedt bedanken. Für
die Ausstellung hat er die Schreibmaschine und die Vervielfältigungsmaschine zur
Verfügung gestellt, mit denen Ende 1989/Anfang 1990 die unabhängige Zeitung
„das alternative blatt“ angefertigt wurde. 

Die Ausstellung kann bis Ende Dezember im Glauchauer Rathaus besichtigt wer-
den.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ausstellung
„Von der Friedlichen Revolution zur deutschen Einheit“
Rathaus Glauchau, Foyer des Ratssaales (1. Etage)
15.10. – 30.12.2020

„Von der Friedlichen Revolution zur deutschen Einheit“
Ausstellung seit dem 15. Oktober 2020 im Glauchauer Rathaus 

Montagsdemonstration in Leipzig am 30. Oktober 1989, Foto: Bundesstiftung Aufarbeitung / Bundesregierung / Harald Kirschner                                                                                             ❑



Die Beantwortungen erfolgten in den Sitzungen des
Stadtrates am 25.06.2020 sowie am 24.09.2020.

Anfrage Stadtrat Dr. Frenzel:
Er nimmt Bezug auf den Schönbörnchener Weg. Die-
ser führt linksseitig zur ehemaligen Grundschule und
geradeaus nach Gesau. Da es sich um eine Einbahn-
straße handelt, ist das linksseitige Abbiegen nicht 
gestattet. Er erklärt, dass dort ursprünglich das 
Verkehrsschild „rechts abbiegen“ gestanden habe. 
Derzeit steht an dieser Stelle das Verkehrszeichen
„vorgeschriebene Fahrtrichtung geradeaus“. Das sei
für die Straßenverkehrsteilnehmer aufgrund der Ein-
bahnstraße irritierend. Er bittet, die Verwaltung zu prü-
fen, ob diese Regelung optimiert werden kann. Des
Weiteren gibt er den allgemeinen Hinweis, dass viele
Verkehrszeichen derzeit durch Äste und Büsche zuge-
wachsen und dadurch schlecht zu erkennen sind.

Antwort des Oberbürgermeisters am 25.06.2020:
Die Anfrage wird mitgenommen. Für die genaue Ver-
ortung der zugewachsenen Verkehrsschilder bittet er
um konkrete Benennung der betroffenen Bereiche.

Stadtrat Dr. Frenzel:
Erläutert, dass es sich insbesondere um die Alban-
straße und den Bereich am Heinrichshof handle.
Antwort der Stadtverwaltung am 24.09.2020:
Der Hinweis zum Schönbörnchener Weg kam bereits
aus dem Ortschaftsrat. Nach erneuter Prüfung wird
der ursprüngliche Zustand wiederhergestellt.
Es ist ferner richtig, dass Verkehrszeichen regelmäßig
freizuschneiden sind. Insbesondere in der vegetati-
onsreichen Zeit kommt es vor, dass man das schnell
wachsende Grün nicht überall unter Kontrolle hat. Bei
Feststellungen im kleinen Umfang wird durch den
Bauhof in der Regel sofort reagiert. In den benannten
Fällen mussten die Grundstückseigentümer ange-

schrieben werden. Dies ist ebenfalls mit einem zeit -
lichen Verzug verbunden.

Anfrage Stadtrat Tippelt:
Er führt aus, dass er in der Zeitung gelesen habe, dass
der ehemalige Gasthof Döhler (Bereich Ringstraße)
wieder zum Verkauf stehe. Er möchte wissen, warum
die Stadt Glauchau den Gasthof vor ca. 2,5 Jahren 
gekauft hat und warum jetzt ein Verkauf geplant ist.
Seiner Erinnerung nach habe es Planungen gegeben,
im dortigen Bereich ein neues Dorfzentrum mit einem
neuen Feuerwehrgebäude zu gestalten. Warum ließ
sich das nicht umsetzen? Wie geht es mit dem Plan
eines neuen Dorfzentrums nun weiter und wie hat sich
der Ortschaftsrat dazu positioniert?
Antwort der Stadtverwaltung:
Die Stadt Glauchau hatte das Grundstück ursprünglich
erworben, da ein Teil des Grundstückes für die Erwei-
terung der Freiwilligen Feuerwehr in Reinholdshain

Zum Bauvorhaben „Errichtung Gebäude (Neubau
eines Gesundheitszentrums)“ in 08371 Glauchau, Ge-
markung Glauchau, Flurstücke 2965/45 und 2965/50,
wurde eine Baugenehmigung nach § 72 SächsBO er-
teilt. 
Den Nachbarn (Nachbarn im baurechtlichen Sinne) ist
der Bescheid gemäß § 70 Abs. 3 SächsBO zuzustellen,
wenn diese dem Vorhaben nicht formgerecht zuge-
stimmt haben. Im vorliegenden Fall gibt es so viele
solcher Nachbarn, dass eine Einzelzustellung unver-
hältnismäßig hohe Kosten zur Folge hätte. Somit wird
hiermit von der Möglichkeit der öffentlichen Bekannt-
gabe gemäß § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO Gebrauch
gemacht. 
Die Baugenehmigung (Aktenzeichen BG/2020/0052,
Bescheid vom 30. September 2020) enthält folgenden
verfügenden Teil:

1.
Die Baugenehmigung wird hiermit gemäß den mit
bauaufsichtlichem Zugehörigkeitsvermerk versehenen
Bauvorlagen antragsgemäß und unter folgenden Ne-
benbestimmungen erteilt:

1.1.
Die Baugenehmigung wird unter der aufschiebenden
Bedingung der nachträglichen Erbringung des Stand-
sicherheitsnachweises und des Brandschutznachwei-
ses und unter dem Vorbehalt der sich hieraus
ergebenden nachträglichen Aufnahme von Auflagen
erteilt.

2.
Der Antragsteller hat die Kosten des Baugenehmi-
gungsverfahrens zu tragen. Dazu ergeht ein geson-
derter Bescheid. 

Ende des verfügenden Teils.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch bei der Stadtverwal-
tung Glauchau erhoben werden. Widerspruch kann
schriftlich oder zur Niederschrift erhoben werden. Die
Anschrift lautet: Stadtverwaltung Glauchau, Markt 1,
08371 Glauchau. 
Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der 
Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung
nach dem De-Mail-Gesetz erhoben werden. Die De-
Mail-Adresse lautet: stadtverwaltung@glauchau.de-
mail.de. Eine „einfache“ E-Mail genügt nicht.

Die Baugenehmigung mit den dazugehörigen Bauvor-
lagen können während der regulären Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung von den einsichtsberechtigten
Nachbarn oder deren dafür Bevollmächtigten einge-
sehen werden (Stadtverwaltung Glauchau, Untere
Bauaufsicht, Markt 1, 08371 Glauchau, 6. Etage, Zim-
mer 6.27). Einsichtnahmen sind im Einzelfall auch au-
ßerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich. Es wird
empfohlen und gebeten, dafür vorab telefonisch einen
Termin zu vereinbaren (vorzugsweise unter Tel.
03763/65-322 oder -323).                                       ❑
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Einladung zur 9. (6.) Sitzung 
des Verwaltungsausschusses
am Donnerstag, dem 05.11.2020, um 18:30 Uhr
Rathaus, Ratssaal, Zi.-Nr. 1.16, 08371 Glauchau 

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.    Eröffnung
2.    Bekanntgaben und Informationen der Verwaltung
3.    Anfragen der Stadträte
4.    Einwohnerfragestunde
5.    Annahme von Spenden, Schenkungen und ähn -

lichen Zuweisungen

Es schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an.

Dr. Peter Dresler
Oberbürgermeister                                                  ❑

Zu folgenden Tagesordnungspunkten wurden Be-
schlüsse gefasst:

Weisungsbeschluss zum Jahresabschluss 2019 der
Städtischen Altenheim Glauchau gemeinnützige
GmbH
Beschluss-Nr.: 2020/117

Weisungsbeschluss zum Jahresabschluss 2019 der
Westsächsischen Entwicklungs- und Beratungsgesell-
schaft Glauchau mbH
Beschluss-Nr.: 2020/118

Einstellung des Planaufstellungsverfahrens zum Be-
bauungsplan Nr. 1-19 „Wohnpark – Am Hofgraben“
Beschluss-Nr.: 2020/115

Beschluss zur Revitalisierung der Industriebrache
ehem. Färberei des VEB Textilwerke Palla Glauchau,
Wilhelmstraße 26/26 a in Glauchau im Rahmen des

Förderprogramms EFRE - Integrierte Brachflächenent-
wicklung
Beschluss-Nr.: 2020/125

Überplanmäßige Aufwendungen für die Instandset-
zung der Brandmeldeanlage Schloss Hinterglauchau
Beschluss-Nr.: 2020/104

Verwendung der Pauschale zur Stärkung des länd -
lichen Raumes 2020
Beschluss-Nr.: 2020/078

Überplanmäßige Aufwendung Kreisumlage
Beschluss-Nr.: 2020/102

Umsetzung des „DigitalPakt Schule“ in Glauchau
Beschluss-Nr.: 2020/108

Annahme einer Spende vom Verein Attraktives Glau-
chau e.V.
Beschluss-Nr.: 2020/131                                         ❑

Veröffentlichung von öffentlich gefassten Beschlüssen in der 
Sitzung des Stadtrates vom 24.09.2020

Zu folgenden Tagesordnungspunkten wurden Be-
schlüsse gefasst:

Annahme einer Spende für naturnahe Gehölzpflan-
zung
Beschluss-Nr.: 2020/134

Annahme einer Spende zur Pflanzung des Baumes
des Jahres 2020 (Robinie) für den städtischen Baum-
lehrpfad durch die Neuapostolische Kirche Gemeinde
Glauchau
Beschluss-Nr.: 2020/135

Annahme einer Spende zur Pflanzung einer Zier -
kirsche für den Bürgerpark Glauchau
Beschluss-Nr.: 2020/136

Annahme und Verwendung einer Sachspende für das
Verwaltungsarchiv/Chronik
Beschluss-Nr.: 2020/145

Annahme einer Spende für Baumpflanzung Frau Ines
Springer im Wehrdigt
Beschluss-Nr.: 2020/150

Verkauf der bebauten Flurstücke Nr. 80/4, 80/5 und
425/21 der Gemarkung Reinholdshain, Ringstraße 31
Beschluss-Nr.: 2020/119

Verkauf des Wohnhauses St.-Petri-Platz 6, Flurstück
96/10 Gem. Niederlungwitz
Beschluss-Nr.: 2020/130                                         ❑

Veröffentlichung von öffentlich
gefassten Beschlüssen in der
Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses vom 08.10.2020 Durchführung der Sächsischen Bauordnung (SächsBO)

Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 70 Abs. 3 SächsBO

Anfragen der Stadträtinnen und Stadträte in der Sitzung des Stadtrates am 25.06.2020 
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Die Beantwortungen erfolgten in den Sitzungen des
Stadtrates am 09.07.2020 sowie am 24.09.2020.

Anfrage Stadtrat Engler:
Er bezieht sich auf die Gebäude in der Leipziger Straße
(ehem. Moritzburg und ehem. Ladengeschäft Rund-
funk und Fernsehen). Von den Schaufenstern aus
sehe man, dass ca. 3 m breite Deckenteile abgestürzt
sind. Hier müsse etwas passieren. Im daneben befind-
lichen Geschäft des Gemüsehändlers ziehe die Nässe
die Wände hoch. Man habe über die Leipziger Straße
15 diskutiert. Er vertritt die Meinung, dass durch diese
beiden Gebäude eine größere Gefahr ausgehe und
Handlungsbedarf bestehe. Er wisse, dass es sich
schwierig gestalten werde, da es Privathäuser sind. 
Antwort der Stadtverwaltung:
Durch die Untere Bauaufsicht wurde der Eigentümer
der Immobilie im Frühjahr 2020 angehört. Der drin-
gende Handlungsbedarf wurde aufgezeigt. Daraufhin
gab es eine Rückmeldung, wonach der Zustandsver-
antwortliche ohne behördlichen Zwang Maßnahmen
ergreifen wollte. Insbesondere sollten die erforderli-
chen Schritte eingeleitet werden, um einen Abbruch
des maroden Anbaus durchzuführen. Der Ankündi-
gung sind keine Taten gefolgt; jedenfalls liegen der
Bauaufsicht keine neuen Erkenntnisse vor. Es wird
nunmehr das ordnungsrechtliche Verfahren nach
Sächsischer Bauordnung weitergeführt, um den Eig-

ner zur Wahrnehmung seiner Zustandsverantwortung
in die Pflicht zu nehmen.

Anfrage Stadtrat Wusowski:
Wie oft werden Halteverstöße in der Lindenstraße kon-
trolliert und geahndet? Es wurde extra eine Hol- und
Bringezone eingerichtet. In den Stoßzeiten werde
diese jedoch nur rudimentär genutzt. Halteverstöße
sollten regelmäßig geahndet werden.
Antwort der Stadtverwaltung:
Die Stadtverwaltung ist regelmäßig vor Ort und führt
Kontrollen durch. Verstöße werden durch die Voll-
zugspolizei, die Bürgerpolizisten und den Gemeinde-
vollzugsdienst geahndet. Das Verhalten ist jedoch von
einer gewissen „Resistenz“ geprägt. Das Ordnungs-
geld in Höhe von 25 oder 30 Euro für Halteverstöße
schreckt offensichtlich nicht ab. 

Anfrage Stadtrat Wusowski:
Welche Schäden sind in der Leipziger Straße entstan-
den, als diese Umleitungsstrecke für die Baumaß -
nahmen in der Hoffnung war? Wann werden diese
behoben, wenn es welche gab?
Antwort der Stadtverwaltung:
Bis dato sind der Stadtverwaltung keine Schäden im
Bereich der Leipziger Straße bekannt, die durch den
Umleitungsverkehr verursacht wurden. Jedoch haben
sich im Bereich der Post aus unbekannter Ursache

abermals Pflastersteine gelockert. Gegenwärtig läuft
die Schadensursachenforschung.

Anfrage Stadtrat Dr. Frenzel:
Er möchte wissen, ob der Stadtverwaltung bekannt
ist, ob die Firma Max Gehrt ihr Geschäftsobjekt gene-
rell von der Thomas-Müntzer-Gasse nach Reinholds-
hain verlegt habe oder nur temporär in den Zeiten der
Baumaßnahmen.
Antwort der Stadtverwaltung:
Dies ist der Stadtverwaltung bekannt. Detaillierte Aus-
sagen dazu können jedoch nur nicht öffentlich gege-
ben werden.

Anfrage Stadtrat Tippelt:
Er bringt seine Freude zum Ausdruck, dass der Antrag
der FDP zum „Technologie- und Gründerzentrum,
Start up-Center Glauchau“ Früchte trage. Zur heutigen
Sitzung wurde ein Flyer über die Eröffnung „die 
Box Glauchau – ein Laden auf Zeit“, Projekt der AG
Zwickau, in der Leipziger Straße 76 ausgereicht. Er
möchte wissen, ob heute oder in einer der nächsten
Sitzungen Frau Modrack darüber berichten könne,
was die AG Zwickau initiiert oder ob es darüber hinaus
weitere Initiativen gibt. 
Antwort der Stadtverwaltung:
Die BOX ist ein Projekt der AG Zwickau, an dem be-
reits seit zwei Jahren gearbeitet wird. Im Mai 2018

benötigt worden sei. Auf einem Grundbuchblatt seien
jedoch insgesamt drei finanziell hoch belastete Flä-
chen vermerkt gewesen. Ein einzelner Erwerb des 
ehemaligen Gasthofes Döhler wäre aufgrund der Um-
stände (Zwangsversteigerungsverfahren und Eigen-
tumsaufgabe) in kurzer Zeit nicht möglich gewesen,
weshalb die Stadt drei Flächen erworben hat. Nun soll
mit dem Einvernehmen des Ortschaftsrates ein Ver-
kauf der nicht benötigten Flächen erfolgen.

Stadtrat Tippelt: 
Erkundigt sich bezüglich der Pläne, an dortiger Stelle
ein Dorfzentrum zu etablieren.
Antwort der Stadtverwaltung:
Seitens der Stadtverwaltung war nie geplant, im 
Bereich des ehemaligen Gasthofes Döhler ein Dorf-
zentrum zu errichten.
Antwort des Oberbürgermeisters: 
Es war von der Stadtverwaltung nie geplant gewesen,
den ehemaligen Gasthof Döhler zu erhalten bzw. die-
sen weiterhin zu betreiben oder umzunutzen. Der Plan
sah vor, die Fläche für die Erweiterung der Freiwilligen
Feuerwehr Reinholdshain zu erwerben. Dieses Vorha-
ben war nur durch den Erwerb aller drei Grundstücke
möglich gewesen. Daraufhin hat es, insbesondere im
Ortschaftsrat, kurzzeitig Überlegungen gegeben, den
ehemaligen Gasthof Döhler umzunutzen. Im Kontext
dieser Überlegungen hat die Verwaltung den Auftrag
erteilt, den Abriss- und Sanierungsaufwand abzu-
schätzen. Im Ergebnis wurde festgestellt, dass der er-
forderliche finanzielle Aufwand für ein Ortsteilzentrum
bzw. Dorfzentrum nicht umsetzbar war. Eine konkrete
Planung für ein solches Zentrum mit einer konkreten
Beschlusslage hat es zu keinem Zeitpunkt gegeben.
Die Verwaltung hat aktuell Überlegungen angestellt,
die Reinholdshainer Ortschaftsverwaltung perspek -
tivisch mit im Feuerwehrgerätehaus unterzubringen.
Es handelt sich dabei um Vorüberlegungen und derzeit
gibt es dazu auch noch keine Beschlusslage. Der 
Ortschaftsrat und die Freiwillige Feuerwehr Reinholds-
hain sowie die Stadtwehrleitung werden selbstver-
ständlich in die Planungen einbezogen.

Anfrage Stadtrat Kraska:
Er bemerkt, dass sich die Verwaltung bezüglich des
Stadtteilparkes in der Schlachthofstraße auf der Ziel-

geraden befinde. Vor einigen Wochen habe er mitten
in der Grünfläche des Parks ein Rapsfeld wachsen
sehen. Nun mache er sich Sorgen, dass es in den
nächsten Jahren wieder zu derartigen Ausblühungen
komme. Er erkundigt sich, ob im Zuge der Baumaß-
nahme vorgesehen sei, die Muttererde nochmals auf-
zuarbeiten, um eine einheitliche Rasenfläche erzielen
zu können. Da der Baubetriebshof der Großen Kreis-
stadt Glauchau schon ausgelastet sei, wäre es seiner
Ansicht nach ungünstig, wenn im Bereich des Stadt-
teilparks ebenfalls eine erhöhte Unkrautbelastung ent-
stünde.
Antwort der Stadtverwaltung:
Zu Beginn einer Baumaßnahme ist es nicht unge-
wöhnlich, dass sich im Rasengrün auch Fremdgrün
befindet. Vereinbart ist, dass der Stadt Glauchau eine
einheitliche Rasenfläche übergeben wird.

Anfrage Stadtrat Weber:
Er bezieht sich auf das Geländer an der Hirschgraben-
brücke. Dort befänden sich waagerechte Sprossen,
welche geradezu zum Klettern einladen. Er habe be-
züglich der Sicherheit Bedenken.
Antwort der Stadtverwaltung:
Bei der Art der Ausführung des Geländers handelt es
sich um eine Forderung der Denkmalbehörde, welche
sich an das historische Bild anlehnt. Zur Sicherheit
wird innen noch ein Edelstahlnetz gespannt, ähnlich
der Muldenbrücke in Wernsdorf.

Anfrage Stadtrat Richter:
Er berichtet, dass die Grundschule Sachsenallee den
Schulbetrieb wieder voll aufgenommen hat. Inzwi-
schen gebe es vor allen Glauchauer Schulen, Kinder-
tageseinrichtungen und Altenheimen eine Zone 30,
vor dieser Grundschule jedoch nicht. Er bittet die Ver-
waltung zu prüfen, ob eine Zone 30 auch im dortigen
Bereich umsetzbar sei.
Antwort der Stadtverwaltung:
Eine mögliche Tempo-30-Zone wurde bereits im Tech-
nischen Ausschuss vorgestellt. Die Umsetzung wurde
dort jedoch abgelehnt. Derzeit arbeitet die Verwaltung
daran, dem Technischen Ausschuss einen entspre-
chenden Lösungsvorschlag vorzulegen.

Anfrage Stadtrat Dr. Ulbricht:
Er nimmt Bezug auf das Klärschlammbecken an der
Deponie in Lipprandis und erkundigt sich nach dem
Stand der Sanierung. Diese sei abgeschlossen, jedoch
von der zuständigen Behörde noch nicht freigegeben
und für beendet erklärt. Es befänden sich dort gewisse
Fremdstoffe im Wasser, welche kontrolliert werden
müssen.
Antwort der Stadtverwaltung:
Die Entwurfs- und Genehmigungsplanung für das
Vorhaben „Stabilisierung der Oberfläche der ehema-
ligen Zelluloseschlammablagerung Lipprandis durch
Oberflächenabdeckung, Begrünung und Nachnutzung
als Weidefläche“ wurde im Rahmen eines Verfahrens
nach Bundes-Bodenschutzgesetz im Oktober 2013
durch das Landratsamt Zwickau als zuständige Be-
hörde für verbindlich erklärt. Nach den der Stadtver-
waltung Glauchau vorliegenden Informationen wurde
das Vorhaben bis ca. März 2016 verwirklicht. Daran
schloss sich planmäßig ein zweijähriges Kontroll -
monitoring zur Überprüfung der Funktionsfähigkeit
des Sicherungsbauwerks an. In Auswertung dieses
Monitorings wurde die Nachsorge zunächst bis ein-
schließlich 2022 verlängert. Damit ist das Vorhaben
zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht vollständig
abgeschlossen.

Anfrage Stadtrat Engler:
Ihm geht es um den Bereich Post/Quergasse und 
Ausfahrt Hoffnung. Dort hebe sich eine große An -
zahl von Pflastersteinen. Es wurde mehrfach nach -
gesandet, was seiner Meinung nach das Pro-
blem noch verschlimmert habe. Er möchte wissen,
ob für diesen Bereich noch eine Gewährleistung be-
stehe.
Antwort der Stadtverwaltung:
Für diesen Bereich ist die Gewährleistung abgelaufen.
Die Stadtverwaltung ist der Auffassung, dass die 
Ursache des Schadens nicht bei den Arbeiten des 
Baubetriebes zu finden ist. Daher wurde eine Mängel-
meldung an das Ingenieurbüro, welches die Planung
und Bauüberwachung innehatte, geschrieben und zur
Abhilfe aufgefordert. Die Antwort des Ingenieurbüros
steht noch aus.                                                        ❑

Anfragen der Stadträtinnen und Stadträte in der Sitzung des Stadtrates am 09.07.2020 



Wie der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e. V., Landesverband Sachsen, mitteilt, führt er in der
Zeit vom 19. Oktober bis 22. November 2020 seine
Haus- und Straßensammlung im Freistaat Sachsen
durch. 

Diese steht in diesem Jahr im Schatten von Corona,
womit das Sammeln in der Öffentlichkeit zu einer Her-
ausforderung wird, die nur unter strikter Einhaltung
der behördlichen Hygiene-und Abstandsregeln zu
meistern ist. 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
finanziert seine Arbeit zu rund 70 Prozent durch Spen-
den, Sammlungen, Nachlässen und die Beiträge der
etwa 350.000 Mitglieder und Förderer. Die Bundes -
republik trägt die übrigen 30 Prozent, da die Kriegs-
gräberpflege eine hoheitliche Aufgabe ist. In Sachsen
sammelten im vergangenen Jahr Schüler, Soldaten,
Reservisten und engagierte Bürger über 20.000 Euro. 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.volksbund-sachsen.de.                               ❑
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war die weberag gemeinsam mit ausgewählten Teil-
nehmern der AG Zwickau in Flandern. U. a. in Genk
und Brügge betreibt die STEBO vier derartige Läden.
Mit den dortigen Erfahrungen wurde die „BOX“ als ein
Handlungskonzept in der Umsetzung des Regional-
budgets festgeschrieben und wird als erstes Projekt
umgesetzt. Projektverantwortlicher ist das Business
and Innovation Centre (BIC) Zwickau. Dieses koordi-
niert die Boxen in Glauchau, Crimmitschau, Zwickau
und Limbach-Oberfrohna und ist auf die gute Zusam-
menarbeit mit den Verantwortlichen vor Ort angewie-
sen. Dazu gehört eine Webseite für das Netzwerk der
Boxen. Diese befindet sich noch im Aufbau. Als wei-
tere Marketingaktionen sind ein Radiospot und ent-
sprechende Bannerwerbung geplant. Somit hat die
„Box“ in Glauchau nichts mit dem Antrag der FDP zu
tun, denn die Vorbereitungen dafür liegen bereits im
Jahr 2018. Voraussetzung für das Regionalbudget war
die Erstellung eines IREK. Dieses hat der Landkreis
Zwickau umgesetzt. Der Fördermittelbescheid zum
Regionalbudget kam im August 2019 (Übergabe
durch Staatsminister Dulig auf dem Verkehrssicher-
heitstag an Landrat Dr. Scheurer).
Weitere detaillierte Informationen zu Projekten aus
dem Regionalbudget und zur AG Zwickau wären mög-
lich. Dies müsste jedoch zunächst mit dem Landkreis

Zwickau abgeklärt werden, da die weberag kein Mit-
glied des Kernteams ist. 

Anfrage Stadtrat Kraska:
Seine Anfrage bezieht sich auf das Rosarium. Seines
Wissens nach sei die Pflege an eine Fremdfirma ver-
geben worden. Stadtrat Kraska interessiert, wann die
nächste Aktion im Bereich des Rosariums stattfinde,
weil eine enorme Verunkrautung festzustellen sei.
Antwort der Stadtverwaltung:
Die Pflege des Rosariums erfolgt durch den Bau -
betriebshof. Dieser hat am 06.07.2020 das letzte Mal
eine Grasmahd und die Wegeunterhaltung am
05.08.2020 durchgeführt. Aus Kapazitätsgründen
konnte in den Rabatten bisher nur ein Pflegegang
durchgeführt werden. Ein weiterer Pflegegang ist sei-
tens des Baubetriebshofes für demnächst eingeplant.

Anfrage Stadtrat Hummel:
Er nimmt Bezug auf den Kirchplatz. Dieser sei in kei-
nem guten Zustand. Er möchte wissen, ob es Planun-
gen gibt, die auf eine Verbesserung des Zustandes in
den nächsten Jahren hinzielen.
Antwort der Stadtverwaltung:
Die Sanierung des Kirchplatzes ist derzeit nicht im
mittelfristigen Investitionsplan enthalten.

Anfrage Stadtrat Dr. Frenzel:
Er gibt den Hinweis, dass an der Kreuzung Bayern-
weg/Auffahrt in Richtung alte Sachsenallee/Schule die
Disteln sehr hoch und dicht stehen, sodass diese die
Sicht behindern.
Antwort von Stadträtin Springer, 1. Stellvertreterin
des Oberbürgermeisters:
Der Hinweis wird aufgenommen und an den Baube-
triebshof weitergeleitet.

Anfrage Stadtrat Morgenstern:
Er stellt voran, dass vor längerer Zeit über die Gemein-
schaftsmaßnahme Sanierung Meeraner Straße/Wehr-
straße (K 7310) gesprochen wurde. Er fragt nach dem
aktuellen Stand.
Antwort der Stadtverwaltung:
Es gab nochmals eine Abstimmungsrunde zu Detail-
fragen der Planung. Die Versorgungsträger sind für
ihren Teil der Planungen beauftragt, jedoch gilt für den
Landkreis Zwickau und Stadt Glauchau dasselbe För-
derprogramm des Freistaates Sachsen. Die Fördermit-
telbeantragung ist dort bis zum Jahr 2023 ausgesetzt,
da die Fachförderung „Kommunale Straßen und 
Brücken“ überarbeitet wird und die Mittel des Pro-
gramms zudem ausgeschöpft sind.                         ❑

Nichtamtlicher Teil – 20I2020

Der „Freundeskreis der Ratsschulbibliothek Zwickau
e.V.“ ist im Jahr 2019 wegen der Glauchauer Agricola-
Maschinen an den Oberbürgermeister, Dr. Peter Dres-
ler, herangetreten. Der Verein beschäftigt sich u. a.
mit dem Leben und Wirken von Georgius Agricola
und arbeitet auch mit dem Georgius-Agricola-Gym-
nasium Glauchau zusammen. Der „Freundeskreis der
Ratsschulbibliothek Zwickau e.V.“ hatte ursprünglich
die Idee, eine von Agricola beschriebene Maschine
nachzubauen und erhielt in diesem Zusammenhang
den Hinweis, dass in Glauchau bereits Agricola-Ma-
schinen vorhanden sind. Daher wurde der Stadt Glau-
chau vorgeschlagen, die in Glauchau stehenden
Maschinen in das Bergbaumuseum in Reinsdorf zu
verbringen und dort dauerhaft auszustellen. Es wurde
auch angeboten, an den Maschinen alle notwendigen
Reparaturen durchzuführen und die dafür notwendi-
gen finanziellen Mittel aufzubringen. Die Stadtverwal-
tung Glauchau hat diesen Vorschlag von Anfang an
positiv gesehen, da die Maschinen eine fachmänni-
sche Reparatur erhalten und sie anschließend eine ge-
eignete Verwendung als Ausstellungsobjekt in einem
Bergbaumuseum finden würden. 

In Abstimmung mit dem Glauchauer Stadtrat wurde
daher entschieden, dass die Maschinen künftig im
Bergbaumuseum Reinsdorf ausgestellt werden kön-
nen. Die Maschinen werden im Oktober 2020 aus
Glauchau abtransportiert und anschließend instand
gesetzt. Am neuen Standort der Maschinen ist eine
Informationstafel vorgesehen, die auf die Herkunft
und Entstehungsgeschichte der Maschinen verweist.

Die Agricola-Maschinen wurden in den Jahren
2006/2007 im Rahmen des EU-Projektes „AGRICOLA
EUROPE“ gebaut. Sie sind ein Nachbau von Maschi-
nen, die zu Lebzeiten von Georgius Agricola im Berg-
bau- und Hüttenwesen verwendet wurden. In
Glauchau waren Schülerinnen und Schüler des Beruf-
liches Schul zentrums „Dr. Friedrich Dittes“ und des
Agricola-Gymnasiums an der Umsetzung des Projek-
tes beteiligt.                                                            ❑

Agricola-Maschinen werden
instand gesetzt und künftig 
im Bergbaumuseum Reinsdorf 
ausgestellt

Haus- und Straßensammlung der Kriegsgräberfürsorge 2020 

Gemeinsame Verkehrsteilnehmer-Infoveranstaltung 

Als Gemeinschaftsveranstaltung des
Quartiersmanagements „Scherberg-

nördliche Innenstadt“, des Stadtteilmanagements
„Unterstadt-Mulde“ und der Gebiets verkehrswacht
Chemnitzer Land e.V. findet eine erstmalige Verkehrs-
teilnehmer-Infoveranstaltung im Bahnhof Glauchau
statt.

Alle Interessierten sind am Mittwoch, 04. November
2020, 18:00 Uhr herzlich in die ehemalige Mitropa-
Gaststätte eingeladen. 

Themen sind u.a.:
–     Informationen zu Neuregelungen im Verkehrsbe-

reich 
–     Änderungen des Fahreignungssystem und des

Punktesystems
–     Senioren als Verkehrsteilnehmer  
–     Außerdem können Fragen an den Schulungsleiter

der Verkehrswacht gestellt werden

Die Teilnahme ist kostenlos. Aufgrund der aktuellen
Bedingungen mit beschränkten Platzkapazitäten wird
jedoch um eine Voranmeldung per Telefon:
03763/777669 oder per Email: stm-glauchau@web.de
gebeten.

P. Dittmann
Quartiersmanagement                                             ❑

❑
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❑

Eisbahn der Stadtwerke 
Glauchau muss ausfallen
Aufgrund der weiter bestehenden Corona-Pandemie
kann die Eisbahn der Stadtwerke Glauchau auf dem
Schlossvorplatz in dieser Saison nicht aufgebaut wer-
den. Eine unbeschwerte Umsetzung des Eisvergnügens
ist in diesem Winter aus unserer Sicht nicht möglich.
Diese Entscheidung haben die Stadtwerke Glauchau
gemeinsam mit der Stadt Glauchau nach sorgfältigen
Überlegungen schweren Herzens getroffen. Gegenwär-
tig kann nicht abgeschätzt werden, wie sich die Infek-
tionszahlen im Landkreis Zwickau in den kommenden
Wochen und Monaten entwickeln werden. 
Es ist nicht auszuschließen, dass sich die Situation im
Laufe der Zeit weiter verschärft. Bei steigenden Infek-
tionszahlen muss damit gerechnet werden, dass das
zuständige Gesundheitsamt weitere Schutzmaßnah-
men oder Einschränkungen anordnet.
Im Verlauf zahlreicher Gespräche ist deutlich gewor-
den, dass für die Eisbahnsaison 2020/2021 umfas-
sende finanzielle sowie organisatorische Neuplanungen
hätten erfolgen müssen. Bereits jetzt müssten Verträge
mit Dienstleistern geschlossen werden, damit die Eis-
bahnsaison technisch abgesichert wäre. 
Da die Durchführung der Eisbahnsaison derzeit nicht
garantiert werden kann und auch eine kurzfristige Ab-
sage aufgrund eines geänderten Infektionsgeschehens
nicht ausgeschlossen ist, wurde die Entscheidung zur
Absage getroffen.

Wir hoffen sehr, dass im Winter 2021/2022 wieder eine
unbeschwerte Eisbahnsaison möglich ist. 

Stadtwerke Glauchau
Dienstleistungsgesellschaft mbH                               ❑

STADTTHEATER 
Leiter Christian Rinck
Theaterstraße 39 Tourist-Information
08371 Glauchau Theaterservice
Tel.: 03763/2421 Markt 1
Fax: 03763/2809 Tel.: 03763/2555

Servicetelefon: 0175/2913794
Sollte keine Nummer erreichbar sein, nutzen Sie bitte
den Anrufbeantworter des Servicetelefons!
Internet: www.stadttheater.glauchau.de; 
E-Mail: stadttheater@glauchau.de
Mitglied im Europäischen Verband der Veranstal-
tungs-Centren e. V. und der INTHEGA

Programm im November

Sonntag, 01.11.2020, 16:00 Uhr
Benefizkonzert des Lions-Club Glauchau
Die Künstler sind das Chemnitzer „Studio WM –
Werkstatt für Musik und Theater“, welches die Zuhö-
rer musikalisch erfreuen wird.

Samstag, 07.11., 17:00 Uhr
Konzert der Kreismusikschule „Clara Wieck“
Zusätzlich sind diesmal noch das Akkordeonorchester
„TacctArt“ und „Die Lautstarken“ dabei.

Samstag, 14.11.2020, 19:30 Uhr
Rüdiger Baldaufs „Trumpet Night“ mit Max Mutzke,
Joo Kraus und Andy Haderer
Die „Trumpet Night“ ist ein großartiges Zusammen-
treffen der Stars der Szene.

Samstag, 28.11.2020, 16:00 Uhr
Theater Lichtermeer – Der kleine Drache Kokosnuss
Freuen Sie sich auf eine detailverliebte Inszenierung,
die gekonnt mit mitreißenden Kompositionen, kind-
gerechten Dialogen und einem renommierten Musi-
calensemble aufwartet.

Sonntag, 29.11.2020, 18:00 Uhr
Björn Casapietra – Christmas Love Songs
Tenor Björn Casapietra lädt nach den beliebten und
erfolgreichen Weihnachtstourneen der letzten Jahre
erneut zu „Christmas Love Songs“ ein.

Karten zu den Veranstaltungen unter www.theater-
glauchau.reservix.de                                               ❑

Kunstverein der Stadt Glauchau
art gluchowe e. V.

Ausstellung:      Tina Wohlfarth
                          „KopfHaut“
                          Mezzotinto
                          bis 15. November 2020

Vorschau:          Horst Kistner
                          „Lichtspiele“
                          Fotografie
                          vom 26. November 2020 bis 
                          10. Januar 2021
                          Ausstellungseröffnung am 
                          26. November 2020, 19:00 Uhr
                          Voranmeldung erbeten

Foyer des Ratsaales: 
                          „Von der Friedlichen Revolution 
                          zur deutschen Einheit“
                          Ausstellung bis Ende 
                          Dezember 2020

Bitte beachten Sie die derzeitigen Hygienebestimmun-
gen. Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung wird
empfohlen und es ist ein Sicherheitsabstand von 1,50
Meter einzuhalten. 

Öffnungszeiten Galerie art gluchowe, 
Schloss Forderglauchau:
Montag nach Vereinbarung
Dienstag – Freitag 11:00 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen 14:00 – 17:00 Uhr

Unser Kunstverein/Jazzclub stellt sich vor unter
www.artgluchowe.de und bei Facebook und Insta -
gram.                                                                      ❑

HAEMA Blutspende 
Das Haema Blutspendezentrum informiert, dass am
Donnerstag, dem 05.11.2020 die Blutspende im
Ratshof Glauchau, Markt 1, 2. Etage nach vorheriger
Terminvereinbarung stattfindet. Uhrzeit: 14:00 –
19:00 Uhr. Die Anmeldung erfolgt im Zimmer 2.11.

Weitere Informationen unter www.haema.de.         ❑

Frischemarkt am 24. Oktober 
Auf dem Glauchauer Markt wird es am 24. Oktober
2020 ab 12:00 Uhr einen Frischemarkt mit verschie-
denen Lieferanten geben. 
Wie Annemarie Friedrich – eine der beiden Betreiber
des ebenfalls am 24. Oktober neu am Markt 12 öff-
nenden Unverpacktladens „Möhrchen“ – informierte,
werden regionale Händler ihre vielfältigen Produkte
anbieten und auch für Speis und Trank sorgen. Auch
das Geschäft kann bei dieser Gelegenheit besucht
werden.                                                                   ❑
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Gebet für unsere Stadt 
26.10.2020, 19:30 Uhr in St. Georgen
Bibelstundenzimmer, Kirchplatz 7

Adventgemeinde, Hoffnung 47
samstags,       09:30 Uhr Gottesdienst

C-Punkt FeG Glauchau, Marienstraße 46 
montags,         19:30 Uhr C-Fit Frauensportgruppe
dienstags, mittwochs, donnerstags (außer in den Ferien), 
                        07:30 – 08:00 Uhr Frühgebet
dienstags (außer in den Ferien), 
                        12:15 – 12:45 Uhr Mittagsbebet
sonntags (außer letzter Sonntag im Monat), 
                        10:00 Uhr Gottesdienst
jeden 1. Donnerstag im Monat, 
                        19:30 Uhr Stillegebet
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat, 
                        19:30 Uhr Gebetsabend
19.11.,             19:30 Uhr Gebetsabend „Haus der 
                        Stille und des Gebets“
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter 
www.feg-glauchau.de 

Evangelische Christengemeinde Elim, 
August-Bebel-Straße 28
samstags,       19:15 Uhr Jugendtreff
sonntags,        10:00 Uhr Gottesdienst
27.10.,             18:30 Uhr Alphakurs – Glaubens-
                        grundkurs mit AE
03. 10.11.,       18:30 Uhr Alphakurs, C-Punkte 
                        Gemeinde
04., 18.11.,      19:30 Uhr Gebetsabend
13.11.,             19:30 Uhr Gebet für Deutschland
17.11.,             18:30 Uhr Alphakurs, Baptisten-
                        gemeinde
18.11.,             10:00 Uhr Alphakurs, Baptisten-
                        gemeinde

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde/Baptisten,
Mauerstraße 17
25.10.,             10:00 Uhr Gottesdienst mit 
                        Kindergottesdienst
28.10.,             19:30 Uhr Bibelgespräch
01.11.,             10:00 Uhr Gottesdienst mit 
                        Kindergottesdienst und Abendmahl
04., 11.11.,      19:30 Uhr Bibelgespräch
08., 15.11.,      10:00 Uhr Gottesdienst mit 
                        Kindergottesdienst

Eine Anmeldung ist weiterhin unter Tel.: 03763/3280
oder per E-Mail: pastor@baptisten-glauchau.de erfor-
derlich. Beachten Sie auch die Hinweise im Internet
unter www.baptisten-glauchau.de.

Evangelisch-Lutherische Gemeinde zum Heiligen
Kreuz, Charlottenstraße 24
25.10.,             09:00 Uhr Lesegottesdienst
01.11.,             09:00 Uhr Festgottesdienst mit 
                        Abendmahl
03.11.,             19:00 Uhr Bibelstunde
08.11.,             11:00 Uhr Gottesdienst mit 
                        Christenlehre

15.11.,             09:00 Uhr Lesegottesdienst
18.11.,             11:00 Uhr Gottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Glauchau, 
Dr.-H.-v.-Wolffersdorff-Straße 14 
freitags,           19:00 Uhr EC-Jugendkreis
25.10.,             10:00 Uhr Lichtblickgottesdienst
27.10.,             19:00 Uhr Bibelgespräch
01., 15.11.,      17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
03.11.,             19:00 Uhr Gebetsstunde
04.11.,             15:30 Uhr Familien-Café
06., 13.11.,      16:30 Uhr Smarteens
08.11.,             10:00 Uhr Familiengottesdienst
10., 17.11.,      19:00 Uhr Bibelgespräch

Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen, 
Kongress-Saal, Grenayer Straße 3
mittwochs, donnerstags, freitags,
                        19:00 Uhr Besprechung biblischer 
                        Themen
sonntags,        09:30 Uhr und 17:00 Uhr Vortrag und 
                        Bibelstudium

Römisch-katholische Kirche St. Marien, 
Geschwister-Scholl-Straße 2
dienstags,       18:00 Uhr Heilige Messe
donnerstags,   09:00 Uhr Heilige Messe
freitags,           18:00 Uhr Heilige Messe
sonntags,        08:30 Uhr Heilige Messe

Kirche Jerisau, Martinsplatz
01.11.,             09:00 Uhr Predigtgottesdienst in 
                        Weidensdorf
08.11.,             10:00 Uhr Predigtgottesdienst
14.11.,             17:00 Uhr Orgelkonzert mit 
                        Felix Krauße in der Kirche Remse
18.11.,             14:00 Uhr Andacht für alle Gemeinden

mit Kaffeetrinken, Gemeindezentrum
Gesau

Kirche St. Andreas, Gesau 
25.10.,             10:00 Uhr Oase-Gottesdienst für alle 
                        Gemeinden
08.11.,             09:00 Uhr Predigtgottesdienst
15.11.,             10.00 Uhr Predigtgottesdienst
18.11.,             14:00 Uhr Andacht für alle Gemeinden 
                        mit Kaffeetrinken, Gemeindezentrum 
                        Gesau
Beachten Sie auch die Hinweise im Internet unter
www.kirche-gesau.de.

Kirchgemeinde 
Lobsdorf-Niederlungwitz-Reinholdshain

Kirche St. Petri, Niederlungwitz, St.-Petri-Platz 2
25.10.,             10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
01.11.,             10:30 Uhr Petri+
08.11.,             10:30 Uhr Gottesdienst zum 
                        Kirchweihfest

Kirche Reinholdshain, Schulstraße
08.11.,             09:30 Uhr Gottesdienst zum 
                        Kirchweihfest

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glauchau (mit Wernsdorf)

Kirche St. Anna Wernsdorf, Schulweg 4
25.10.,             10:30 Uhr Gottesdienst zum 
                        Kirchweihfest
29.10.,             14:30 Uhr Seniorenkreis
03.11.,             19:30 Uhr Frauenkreis
08.11.,             10:00 Uhr Gottesdienst
09.11.,             20:00 Uhr Hauskreis

Lutherkirche Glauchau, Dorotheenstraße 8
donnerstags,   19:00 Uhr Lutherchor
28.10.,             19:30 Uhr Frauen unter sich und 
                        Männertreff
08.11.,             10:00 Uhr Gottesdienst

St. Georgenkirche Glauchau, Kirchplatz 7
dienstags        ab 15:30 Uhr „Ichthylinos“
dienstags,       19:30 Uhr Musizierkreis
24.10.,             18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
25.10.,             10:30 Uhr Gottesdienst
27.10.,             09:30 Uhr Besuchsdienst

            19:00 Uhr Bibelgespräch in der LKG
29.10.,             14:30 Uhr Seniorenkreis „65+“ und
                        Frauendienst
31.10.,             18:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst

zum Reformationstag
01.11.,             14:30 Uhr Gehörlosen- und Schwer-

hörigengottesdienst
04.11.,             12:00 Uhr SilbermannorgelPunktZwölf
06.11.,             18:00 Uhr Gemeindegebet
08.11.,             17:00 Uhr Festliches Barockkonzert 
                        Prof. Martin Strohäcker (Truhenorgel),

Egbert Junghans (Bass) Mitglieder der
Vogtlandphilharmonie Greiz-Reichen-
bach, Leitung: KMD G. Schmiedel

09.11.,             16:00 Uhr Mütterkreis
10.11.,             19:00 Uhr Bibelgespräch in der LKG
11.11.,             17:00 Uhr Andacht zum Martinstag

Offene St. Georgenkirche:
Die St. Georgenkirche ist mittwochs von 18:00 bis
19:00 Uhr zum Gebet, für Stille und zum Entzünden
von Gebetskerzen geöffnet.                           ❑

Kirchliche Nachrichten

Anzeige

Öffentliche Wanderung
Am Donnerstag, den 12. November
2020 veranstalten die Wanderfreunde
Glauchau e. V. eine weitere öffentliche
Wanderung. Treffpunkt ist diesmal um

08:45 Uhr der Glauchauer Bahnhof. Mit dem Zug fah-
ren die Teilnehmer nach Mosel und treten hier eine 10
km lange Tour über Oberrothenbach in Richtung Harth
an. Über den Bachweg geht es dann zum Gasthof
„Gambrinus“ in Mosel, wo eine Mittagseinkehr vorge-
sehen ist. Am Nachmittag bringt der Zug die Wanderer
zurück nach Glauchau. Wanderleiter ist Manfred Unger.

Jens Wagner
Wanderfreunde Glauchau e. V.                                ❑
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Information zu den Öffnungszeiten des Rathauses
Die Glauchauer Stadtverwaltung ist für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Termine im Standesamt sind jedoch weiterhin nur nach einer vorherigen Termin-
vereinbarung möglich.

Besucher des Rathauses sind verpflichtet, die geltenden Schutzmaßnahmen ein-
zuhalten. Dazu zählen insbesondere das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung und
die Beachtung des Mindestabstandes von 1,5 Metern. Kinder sollten eine Mund-
Nasen-Bedeckung tragen, sofern dies altersgerecht möglich ist.

Wir bitten Sie weiterhin abzuwägen, ob ein persönliches Gespräch im Rathaus
zwingend notwendig ist oder ob sich Anliegen eventuell auch telefonisch oder per
E-Mail klären lassen.

Stadtverwaltung allgemein (Fachbereiche):
Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Bürgerbüro, Kasse und Tourist-Information:
Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Standesamt:
Nach einer Terminvereinbarung sind in den folgenden Zeiträumen Gesprächs -
termine möglich:
Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Kontaktmöglichkeiten zur Terminvereinbarung: 
Das Standesamt ist unter der Nummer 03763/65-420 sowie unter E-Mail: 
standesamt@glauchau.de erreichbar.                                (Stand: 16.10.2020) ❑

Apothekennotdienst

Agricola-Apotheke, Chemnitzer Straße 4, Glauchau, Tel.: 03763/77890, 
von Freitag, 23.10.2020, 18:00 Uhr bis Freitag, 30.10.2020, 18:00 Uhr 

Löwen-Apotheke, Markt 19, Glauchau, Tel.: 03763/2032, 
von Freitag, 30.10.2020, 18:00 Uhr bis Freitag, 06.11.2020, 18:00 Uhr 

Stadt-Apotheke, Quergasse 3, Glauchau, Tel.: 03763/15123, 
von Freitag, 06.11.2020, 18:00 Uhr bis Freitag, 13.11.2020, 18:00 Uhr 

Löwen-Apotheke, August-Bebel-Straße 49, Meerane, Tel.: 03764/2060, 
von Freitag, 13.11.2020, 18:00 Uhr bis Freitag, 20.11.2020, 18:00                   ❑

NOTRUFE
Polizei ............................................................................................................110
Polizeirevier Glauchau und Bürgerpolizist, Scherbergplatz 7 ...............03763/640
Polizeidirektion Zwickau ......................................................................0375/4280

Feuerwehr, Rettungsdienst ............................................................................112
Krankentransport................................................................................0375/19222

DRK 
Rettungswache Glauchau ..............................................................03741/457226
Rettungsleitstelle Zwickau/Krankentransport......................................0375/19222

Havariedienste (diese sind kostenlos für die Anrufer)
Stadtwerke Glauchau Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Stör ungsmeldungen Versorgungsgebiet Glauchau:
Strom/Beleuchtung .......................................................................0800/05007-50
Gas................................................................................................0800/05007-60
Wärme ..........................................................................................0800/05007-40

Westsächsische Abwasser entsorgungs- und Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Weidensdorf, An der Muldenaue 10
Montag – Freitag in den Geschäftszeiten............................................03763/78970
Havarie und Bereitschaftsdienst .....................................................0172/3578636
(Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öffentlichen oder privaten
Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an
Sonn- und Feiertagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrichtigen.)

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung......................................0171/9756698
Leitstelle Zwickau
Verbindungsaufnahme zur Feuerwehr (Stadtbrand meister und Gerätewart) 
außerhalb von Notsituationen Leitstelle Zwickau ...0375/44780 oder 0375/19222

Bereitschaftsdienst der Stadtbau und 
Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau ...........................................0800/0789040
                                                                    (diese ist kostenlos für die Anrufer)

Regionaler Zweckverband, 
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
Glauchau, Obere Muldenstraße 63, 
(Internet: www.rzv-glauchau.de)
ganztägig rund um die Uhr ............................03763/405405

Wichtige Rufnummern für Glauchauer
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Der nächste StadtKurier erscheint am Freitag, den 06.11.2020.
Kostenfreie Haushaltsverteilung bis einschließlich 08.11.2020!

Die im Herzen der Stadt Glauchau gelegene Schlossanlage der Herren von Schön-
burg beherbergt heute u.a. das Museum und die Kunstsammlung. Zu den wichtig-
sten Sammlungen gehören Gemälde, Grafik und historische Möbel sowie der
umfangreiche Bestand an Malerei und Plastik des 19. und 20. Jahrhunderts, der
durch die Schenkung von Paul Geipel ins Museum gelangte. 
Bitte beachten Sie:
Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung wird empfohlen und es ist ein Sicher-
heitsabstand von 1,50 Meter einzuhalten.

Öffnungszeiten:
Montag/Dienstag geschlossen
Mittwoch bis Sonntag 
sowie an Feiertagen 11:00 – 17:00 Uhr

Schlossplatz 5a, 08371 Glauchau
Tel: 03763/777580
schlossmuseum@glauchau.de
www.schloesserland-sachsen.de.                 ❑

Museum und Kunstsammlung
Schloss Hinterglauchau

Tel.: 03763/3728                                             KINDERBIBLIOTHEK
E-Mail: skb@glauchau.de                                      Tel.: 03763/3728
Internet-Adresse: 
https://glauchau.bibliotheca-open.de/

Die Bibliothek im Schloss Forderglauchau zählt
zu den Schönsten in Sachsen und bietet auf 
750 m2 einen Bestand von rund 50.000 Medien
an. Neben Romanen und Sachbüchern gibt es
etwa 60 Zeitschriften im Abonnement, DVDs,
CDs, Spiele, Hörbücher und Konsolenspiele. 
Die kostenlose Ausleihe von E-Books ist eben-
falls möglich. 
Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung wird
empfohlen und es ist ein Sicherheitsabstand von
1,50 Meter einzuhalten. 

Öffnungszeiten:       
Montag            14:00 – 18:00 Uhr                  Donnerstag        10:00 – 18:00 Uhr
Dienstag          10:00 – 18:00 Uhr                  Freitag        14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch         14:00 – 18:00 Uhr                  Samstag        10:00 – 12:00 Uhr
                                                                                                                           ❑

STADT- UND KREISBIBLIOTHEK

Foto: Frank Höhler




